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Jaja es war schön in meiner Traumwelt. Einhörner sprangen über Regenbögen! Milch und Honig
flossen in Strömen!

Aber jetzt ist dieser Traum geplatzt wie eine Blase, weil knallharte Realisten mir gezeigt haben,
dass ihre SchülerInnen einen Schulabschluss anstreben 

Als Gedankenexperiment könnte man ja mal noch mehr Schulformen erfinden: eine für
Hochbegabte. Eine für Autisten. Eine für psychisch Kranke. Eine für Rothaarige (die werden
auch manchmal gemobbt). Eine Vorschule von 3-6 Jahren. Zwei verschiedene Grundschultypen
für diejenigen, die schon lesen können, wenn sie 6 sind und die Mittellangsamen, die es erst im
ersten Schuljahr lernen. Grundschule plus wäre ein guter Name.

Und dann alles doppelt, weil Mädchen und Jungen könnte man auch wieder trennen. Da gibts
doch so Studien, dass Mädchen benachteiligt werden im Physikunterricht...
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